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Fakten zum Projekt „SuPraStadt“ 

• Kooperation zwischen Stadt Dortmund 
und FH Dortmund 

• Förderung durch BMBF (Leitinitiative 
Zukunftsstadt) 

• Laufzeit 01.06.2022 – 31.05.2024 

• Projektgebiet Dorstfeld 
Foto: Hans Blossey
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Ziel des Projektes „SuPraStadt“   

 „Verbreitung von ressourcenschonendem 
und nachhaltigem Verhalten 
(„Suffizienzpraktiken“) in der Breite der 
(Dorstfelder) Gesellschaft“

Beispiele für Suffizienzpraktiken:
• Teilen (z.B. Werkzeug, Fahrzeuge, Wissen und Fähigkeiten) 
• Tauschen
• Selber herstellen (z.B. Nahrungsmittel, Möbel) 

• Reparieren 
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Was ist die Klimanachbarschaft? 

• Veranstaltungsreihe 

• Mitmachformate / Workshops 
• Informationsveranstaltungen
 

• Richtet sich inhaltlich nach lokalen 
Bedarfen und Anknüpfungspunkten 

• Gemeinsame Konzeption mit den 
Menschen in der Nachbarschaft



5

Konkret? 

1) Auseinandersetzung mit dem Quartier / Bezirk 

• Wer ist hier bereits aktiv? (Vereine, Initiativen, engagierte Bürger*innen, 
städtische Akteur*innen, Bezirksvertretung) 

• Gemeinsamen Zielen und Anknüpfungspunkte für Kooperationen 
• Welche Orte bietet das Quartier?

2) Einbezug der  Bürger*innenschaft („Klimacafé“) 

• Welche Themen sind von Interesse, welcher weniger?
• Gruppenbildung (z.B. durch Chatgruppe, Mailverteiler) 
• Konzeption der Veranstaltungsreihe auf dieser Grundlage  
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Klimacafé am 01.02.2023
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Konzeption der Veranstaltungsreihe  

August                    September

6. Abschluss: Wie kann es weitergehen?

Reflexion und Vernetzung für die Zukunft (Bürgerhaus)

Eingabe CO2 Rechner (wilma)

2. Konsum & Mobilität: Mehr als Müll!

Repair-Café (Bürgerhaus Dorstfeld)

Eingabe CO2 Rechner (wilma)

                                  

3. Ernährung: Vom Korn zum Teller

Bepflanzung von Hochbeeten (Ewedo Projektgarten)

Klima Impact auf dem Teller: Was zählt? (wilma)

4. Konsum & Mobilität: Oh, wie schön ist 
Panama! 

Tauschbörse & Flohmarkt (Wilhelmplatz)

Nachhaltiges Reisebüro (wilma)

5. Energie: Gibt‘s das auch in Grün?

Der Weg zur eigenen PV-Anlage (noch ausstehend)

Energiesuffizienz im Haushalt (wilma)

1. Auftakt: Was sind die Klimanachbarschaften? 

Information und Starter-Kit

Ort: Bürgerhaus

April                    Mai

Juni                     Juli
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Workshops und Mitmachformate  

z.B. Repair-Café  

 

z.B. Urban Gardeing   

 



9

Informationsveranstaltungen   

z.B. Vermeidung von 
Lebensmittelabfällen   

 

z.B. Der Weg zur eigenen PV-
Anlage    
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Wissenssicherung durch Handouts 



11

Offene Sprechstunde 
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Beteiligung an Stadt(teil)festen  

DORTBUNT.City | 07.05.2023 

DORTBUNT.Nebenan | 06.05.2023  
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Selbstverständnis 

• Veranstaltungen als kostenfreies und für alle 
Interessierten offenes Angebot 

• Plattform für nachbarschaftliche Vernetzung 
über gemeinsame Aktionen 

• Vernetzung aber auch zwischen Akteur*innen 
im Quartier

• Beratung von Unternehmen, Vereinen und 
Lokalpolitiker*innen und Vernetzung mit 
anderen (Nachhaltigkeits-)Akteur*innen

• Starthilfe für nachhaltige Prozesse und 
Unterstützung nachhaltiger Initiativen (und 
derer, die es werden wollen) 
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Kommunikationsstrategie 

• Vorteile von nachhaltigem Verhalten / 
nachhaltigen Quartieren
o Gesünder (Fahrradfahren, fleischlose oder -arme 

Ernährung)

o Günstiger (Reparieren, selbst herstellen) 

o Sozialer (Teilen, tauschen) 

• Gemeinschaftlicher / nachbarschaftlicher 
Aspekt im Vordergrund 

• Umweltschutz als „angenehmer 
Nebeneffekt“ 
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Praktische Erfahrungen aus Dorstfeld 

• Unterschiedlich große Resonanz zu 
Veranstaltungen 

• Soziale Aktivierung und Aufbau 
sozialer Netzwerke als 
entscheidender Faktor 

• Entstehung Gemeinschaftsgefühl 

• Daher: im Bestfall gemeinsam im 
Quartier / Bezirk gesteuerter und 
getragener Prozess 

 



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
Rückfragen gerne im Anschluss auf dem Markt der Möglichkeiten 

Moritz Niermann, M. Sc. Raumplanung, mniermann@stadtdo.de | 0231 50-25812 (Mo, Do, Fr)

Tilmann Hüppauff, M. Sc., tilmann.hueppauff@fh-dortmund.de | 0231 9112 8914

Karen Müller, M. Sc., karen.mueller@fh-dortmund.de | 0231 9912 6391
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